
Gedenktafel am Schloss Freudenstein Freiberg zur Erinnerung an die 

ehemalige Münzstätte 
 

Die Freiberger Münzfreunde haben für die ehemalige Meißnisch-Sächsische  Münze im Schloss 

Freudenstein eine Gedenktafel gestiftet. Diese besteht aus 12 einzelnen Plaketten, die nach einer 

Idee von Peter Götz Güttler vom Berliner Atelier Latzke gestaltet wurden. Der Guss und die 

Einfassung in einen Rahmen erfolgte durch die Bildgießerei Seiler in Schöneiche. 

Mit dieser Tafel wollen die Freiberger Münzfreunde die von 1170 bis 1556 in ihrer Stadt befindliche 

Münze in das Bewusstsein der Freiberger Einwohner und ihrer zahlreichen Besucher zurückrufen. 

Die 12 Tafeln zeigen eine Bildfolge vom Silberfund 1168 über das Berggeschrei zur Erschließung der 

Lagerstätte, die bergmännische Tätigkeit unter Tage, die Erzförderung mittels Handhaspel, das 

Probieren der Erze im Ofen, die Sortierung der Erzanteile auf der Scheidebank, die Zerkleinerung im 

Pochwerk, das Ausschmelzen im Flammofen, die Silberanreicherung im Freiberger Silberofen, die 

Münzprägung, die Schließung der Münze 1556 und die Stadt Dresden als neuer Standort der 

sächsischen Hauptmünzstätte. 

 

Foto Helmut Herholz: Hinter der Gedenkplatte von links beginnend der Modellierer Markus Latzke, 

die Freiberger Münzfreunde Werner Neubert  und  Peter-Götz Güttler sowie der Gießer  Thomas 

Seiler 



Die Freiberger Münzfreunde als Stifter dieses Denkmals für die Stadt Freiberg wurden bei ihrem 

Vorhaben finanziell von den Sponsoren:  SAXONIA-FREIBERG-STIFTUNG, SCHIWA-Profile GmbH, 

G.E.O.S. Ingenieurgesellschaft, Dr. H. Richter, MRU GmbH, Sächsisches Metallwerk Freiberg und 

LSTW GmbH unterstützt. 

Anlässlich des Tages des Denkmals am 09.09.2018 gegen 12:30 wird die Tafel im Eingangsbereich des 

Schlosses feierlich enthüllt. 

Die numismatische Weihe erfolgt am 22.09.2018 um 14:30 direkt im Anschluss an die 77. Freiberger 

Münzbörse, die von 9:00 bis 14:00 Uhr im naheliegenden Ballhaus Tivoli stattfindet. Alle 

Münzfreunde und Börsenbesucher sind dazu herzlich eingeladen. Kontaktdaten zum Veranstalter 

sind in der Rubrik Termine/Ausstellungen unter Münzbörsen zu finden.  

Udo Becker 


